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Schriftliche Anfrage

Der Abgeordneten KO LA Birgit Obermüller
an LR MMag Dr Cornelia Hagele
betreffend: Personalstand in elementarpädagogischen Einrichtungen in Tirol

Erklärung:
Der Personalmangel in elementarpädagogischen Einrichtungen ist längst keine kurzfristige Herausforderung mehr, sondern hat sich in Tirol strukturell verfestigt. Kinderkrippen, Kindergärten und Horte stehen vielerorts unter großem Druck. Pädagogische Fachkräfte und Assistenzpersonal fehlen, Gruppen können nicht immer wie geplant geführt werden, Öffnungszeiten geraten unter Druck und der Ausbau von Kinderbildungs- und Kinderbetreuungsplätzen wird durch fehlendes Personal zusätzlich erschwert.
Gleichzeitig betont die Tiroler Landesregierung regelmäßig, dass der Ausbau der Kinderbildung und Kinderbetreuung ein zentrales Ziel sei. Dieses Ziel kann jedoch nur erreicht werden, wenn ausreichend qualifiziertes Personal zur Verfügung steht. Entscheidend ist daher nicht nur, wie viele Plätze theoretisch geschaffen werden sollen, sondern auch, ob genügend Pädagog:innen, Assistenzkräfte und weiteres Unterstützungspersonal vorhanden sind, um diese Plätze tatsächlich betreiben zu können.
Neben dem aktuellen Personalbedarf ist auch die Entwicklung der Ausbildungssituation wesentlich. Wenn sich zu wenige Personen für elementarpädagogische Ausbildungen entscheiden oder Ausbildungen nicht abgeschlossen werden, verschärft sich der Personalmangel weiter. Von besonderem Interesse ist daher, wie sich die Anmelde- und Absolvent:innenzahlen an den Tiroler Ausbildungsstätten entwickelt haben und wie der neu gestartete Bachelorlehrgang Elementarpädagogik an der Pädagogischen Hochschule Tirol angenommen wird.


Die unterfertigende Abgeordnete stellt daher folgende Fragen:
1. Wie viele elementarpädagogische Einrichtungen gibt es aktuell in Tirol? Bitte um Aufschlüsselung nach
a. Bezirk,
b.  Gemeinde,
c. Art der Einrichtung, insbesondere Kinderkrippe, Kindergarten, Hort, alterserweiterte Gruppe bzw. sonstige Betreuungsform,
d. öffentlichem bzw. privatem Träger.
2. Wie viele Gruppen werden aktuell in Tiroler Kinderkrippen, Kindergärten, Horten und sonstigen elementarpädagogischen Einrichtungen geführt? Bitte um Aufschlüsselung nach Bezirk, Gemeinde und Einrichtungsart.
3. Wie viele Kinder werden aktuell in Tiroler elementarpädagogischen Einrichtungen betreut? Bitte um Aufschlüsselung nach Bezirk, Gemeinde, Einrichtungsart und Altersgruppe.
4. Wie viele pädagogische Fachkräfte sind aktuell in Tiroler elementarpädagogischen Einrichtungen beschäftigt? Bitte um Aufschlüsselung nach
a.  Bezirk,
b. Gemeinde,
c. Einrichtungsart,
d. Vollzeitäquivalenten,
e. Köpfen,
f. öffentlichem bzw. privatem Träger.
5. Wie viele pädagogische Fachkräfte fehlen aktuell in Tiroler elementarpädagogischen Einrichtungen? Bitte um Aufschlüsselung nach
a. Bezirk,
b. Gemeinde,
c. Einrichtungsart,
d. Vollzeitäquivalenten,
e. Köpfen,
f. öffentlichem bzw. privatem Träger.
6. Auf welcher Datengrundlage wird der aktuelle Fehlbedarf an pädagogischen Fachkräften berechnet?
7. Wie definiert das Land Tirol einen „fehlenden“ Personalbedarf im Bereich der pädagogischen Fachkräfte? Wird dabei nur auf unbesetzte Stellen abgestellt oder auch auf nicht eröffnete Gruppen, reduzierte Öffnungszeiten, nicht umgesetzte Ausbaupläne und fehlende Vertretungsreserven?
8. Wie hat sich die Zahl der beschäftigten pädagogischen Fachkräfte in Tiroler elementarpädagogischen Einrichtungen in den vergangenen fünf Betreuungsjahren entwickelt? Bitte um jährliche Aufschlüsselung nach Bezirk, Einrichtungsart, Köpfen und Vollzeitäquivalenten.
9. Wie hat sich der gemeldete Fehlbedarf an pädagogischen Fachkräften in den vergangenen fünf Betreuungsjahren entwickelt? Bitte um jährliche Aufschlüsselung nach Bezirk, Einrichtungsart, Köpfen und Vollzeitäquivalenten.
10. Welche Personal- bzw. Funktionsbezeichnungen verwendet das Land Tirol im Bereich des Assistenz- und Unterstützungspersonals in Kinderkrippen, Kindergärten, Horten und sonstigen elementarpädagogischen Einrichtungen? Bitte um vollständige Auflistung der jeweils verwendeten Bezeichnungen.
11. Welche dieser Personal- bzw. Funktionsbezeichnungen gelten für Kinderkrippen?
12. Welche dieser Personal- bzw. Funktionsbezeichnungen gelten für Kindergärten?
13. Welche dieser Personal- bzw. Funktionsbezeichnungen gelten für Horte bzw. schulische Nachmittagsbetreuung, sofern diese in den Zuständigkeitsbereich des Landes fällt?
14. Welche Aufgaben und Qualifikationsanforderungen sind mit den jeweiligen Personal- bzw. Funktionsbezeichnungen des Assistenz- und Unterstützungspersonals verbunden?
15. Wie viele Assistenzkräfte bzw. Personen des Unterstützungspersonals sind aktuell in Tiroler elementarpädagogischen Einrichtungen beschäftigt? Bitte um Aufschlüsselung nach
a. Bezirk,
b. Gemeinde,
c. Einrichtungsart,
d. jeweiliger Personal- bzw. Funktionsbezeichnung,
e. Köpfen,
f. Vollzeitäquivalenten,
g. öffentlichem bzw. privatem Träger.
16. Wie viele Assistenzkräfte bzw. Personen des Unterstützungspersonals fehlen aktuell in Tiroler elementarpädagogischen Einrichtungen? Bitte um Aufschlüsselung nach
a. Bezirk,	
b. Gemeinde,
c. Einrichtungsart,
d. jeweiliger Personal- bzw. Funktionsbezeichnung,
e. Köpfen,
f. Vollzeitäquivalenten,
g. öffentlichem bzw. privatem Träger.
17. Auf welcher Datengrundlage wird der Fehlbedarf beim Assistenz- und Unterstützungspersonal berechnet?
18. Wie hat sich die Zahl der beschäftigten Assistenzkräfte bzw. Personen des Unterstützungspersonals in den vergangenen fünf Betreuungsjahren entwickelt? Bitte um jährliche Aufschlüsselung nach Bezirk, Einrichtungsart, Personal- bzw. Funktionsbezeichnung, Köpfen und Vollzeitäquivalenten.
19. Wie hat sich der gemeldete Fehlbedarf beim Assistenz- und Unterstützungspersonal in den vergangenen fünf Betreuungsjahren entwickelt? Bitte um jährliche Aufschlüsselung nach Bezirk, Einrichtungsart, Personal- bzw. Funktionsbezeichnung, Köpfen und Vollzeitäquivalenten.
20. Wie viele Stellen in elementarpädagogischen Einrichtungen waren zum Stichtag 1. September 2026 unbesetzt? Bitte um Aufschlüsselung nach pädagogischen Fachkräften, Assistenz- bzw. Unterstützungspersonal, Bezirk, Gemeinde, Einrichtungsart und Vollzeitäquivalenten.
21. Wie viele Stellen in elementarpädagogischen Einrichtungen waren zum Stichtag 1. Jänner 2026 unbesetzt? Bitte um Aufschlüsselung nach pädagogischen Fachkräften, Assistenz- bzw. Unterstützungspersonal, Bezirk, Gemeinde, Einrichtungsart und Vollzeitäquivalenten.
22. Wie viele Gruppen konnten in den Betreuungsjahren 2024/25, 2025/26 und 2026/27 aufgrund von Personalmangel nicht eröffnet werden? Bitte um Aufschlüsselung nach Bezirk, Gemeinde, Einrichtungsart und Träger.
23. Wie viele Gruppen mussten in den Betreuungsjahren 2024/25, 2025/26 und 2026/27 aufgrund von Personalmangel geschlossen, zusammengelegt oder in ihren Öffnungszeiten reduziert werden? Bitte um Aufschlüsselung nach Bezirk, Gemeinde, Einrichtungsart und Träger.
24. Wie viele Betreuungsplätze konnten in den Betreuungsjahren 2024/25, 2025/26 und 2026/27 aufgrund von Personalmangel nicht angeboten werden? Bitte um Aufschlüsselung nach Bezirk, Gemeinde, Einrichtungsart und Altersgruppe.
25. Wie viele Einrichtungen haben dem Land Tirol im Betreuungsjahr 2025/26 gemeldet, dass sie aufgrund von Personalmangel den Betrieb nur eingeschränkt aufrechterhalten können?
26. Welche Maßnahmen setzt das Land Tirol derzeit, um zusätzliche pädagogische Fachkräfte für elementarpädagogische Einrichtungen zu gewinnen?
27. Welche Maßnahmen setzt das Land Tirol derzeit, um zusätzliches Assistenz- und Unterstützungspersonal für elementarpädagogische Einrichtungen zu gewinnen?
28. Welche Maßnahmen setzt das Land Tirol derzeit, um bereits beschäftigtes Personal im System zu halten?
29. Gibt es seitens des Landes Tirol eine aktuelle Personalbedarfsprognose für den elementarpädagogischen Bereich bis 2030?
30. Wenn ja: Wie viele zusätzliche pädagogische Fachkräfte werden bis 2030 benötigt? Bitte um jährliche Aufschlüsselung.
31. Wenn ja: Wie viele zusätzliche Assistenzkräfte bzw. Personen des Unterstützungspersonals werden bis 2030 benötigt? Bitte um jährliche Aufschlüsselung nach Personal- bzw. Funktionsbezeichnung.
32. Wenn nein: Warum gibt es keine aktuelle Personalbedarfsprognose?
33. Welche Ausbildungsstätten in Tirol bieten derzeit Ausbildungen im Bereich Elementarpädagogik bzw. Assistenz- und Unterstützungspersonal für elementarpädagogische Einrichtungen an?
34. Wie haben sich die Anmeldezahlen an diesen Ausbildungsstätten in den Ausbildungsjahren 2021/22, 2022/23, 2023/24, 2024/25, 2025/26 und 2026/27 entwickelt? Bitte um Aufschlüsselung nach Ausbildungsstätte, Ausbildungsform und Jahrgang.
35. Wie viele Personen haben in den Ausbildungsjahren 2021/22 bis 2025/26 eine Ausbildung im Bereich Elementarpädagogik erfolgreich abgeschlossen? Bitte um Aufschlüsselung nach Ausbildungsstätte, Ausbildungsform und Abschlussjahr.
36. Wie viele Personen haben in den Ausbildungsjahren 2021/22 bis 2025/26 eine Ausbildung im Bereich Assistenz- bzw. Unterstützungspersonal erfolgreich abgeschlossen? Bitte um Aufschlüsselung nach Ausbildungsstätte, Ausbildungsform und Abschlussjahr.
37. Wie viele Personen haben in den Ausbildungsjahren 2021/22 bis 2025/26 eine Ausbildung im Bereich Elementarpädagogik abgebrochen? Bitte um Aufschlüsselung nach Ausbildungsstätte, Ausbildungsform und Ausbildungsjahr.
38. Wie viele Personen haben in den Ausbildungsjahren 2021/22 bis 2025/26 eine Ausbildung im Bereich Assistenz- bzw. Unterstützungspersonal abgebrochen? Bitte um Aufschlüsselung nach Ausbildungsstätte, Ausbildungsform und Ausbildungsjahr.
39. Wie viele Personen haben sich für den neuen Bachelorlehrgang Elementarpädagogik an der Pädagogischen Hochschule Tirol angemeldet?
40. Welche weiteren Ausbildungsoffensiven plant das Land Tirol, um dem Personalmangel in der Elementarpädagogik entgegenzuwirken?
41. Welche konkreten Ziele verfolgt die Landesregierung hinsichtlich Personalgewinnung und Personalsicherung im elementarpädagogischen Bereich bis zum Jahr 2030?
42. Bis wann soll der derzeitige Personalmangel in elementarpädagogischen Einrichtungen aus Sicht der Landesregierung spürbar reduziert sein?
43. Welche konkreten Kennzahlen verwendet die Landesregierung, um zu überprüfen, ob gesetzte Maßnahmen gegen den Personalmangel wirksam sind?
44. Effizienter Verwaltungsvollzug durch Transparenz. Aufwand für die Anfragebeantwortung: 
a. Wie viele Personen waren insgesamt in die Anfragebeantwortung involviert? 
b. Wie viele Arbeitsstunden fielen insgesamt für die Anfragebeantwortung an (Angabe in Halbstunden, z.B. 1,5h)?


Innsbruck, am 29. März 2026
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